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Freie Christengemeinde Braunau

Darum
hoffen auf dich,

die deinen Namen 

kennen;

denn du verlässest 

nicht, die dich, 

HERR, suchen.

Psalm 9:11 Lut

Braunau

Liebe Gemeinde.

Mit Fragen, Ängsten und Sorgen gehen wir in das Jahr 2017 
hinein. Der sich ausweitende Krieg im Nahen Osten, die verbalen 
Attacken aufstrebender diktatorischer Mächte und schließlich 
die terroristischen Anschläge im Herzen Europas geben dazu 
Anlass. Was sollen wir als Christen davon halten? Wie reagieren 
wir darauf? Wir können diese Geschehnisse einfach ignorieren, 
verdrängen, oder uns ernstlich sorgen. Vom Wort Gottes wissen 
wir, dass solche Ereignisse vorausgesagt wurden. Wir werden 
dem nicht entkommen können. Die Bibel spricht aber auch davon, 
dass ER mit uns sein wird bis ans Ende des Zeitalters. Wir dürfen 
also trotz des zunehmenden Unfriedens und Terrors Gott vertrau-
en und in ihn unsere ganze Hoffnung setzen. 

Das alles bringt uns näher zum Herzen Gottes. Gerade in Zeiten 
der Unsicherheit suchten Menschen mehr nach Gott als zuvor. 
Ich glaube, dass Gott uns in diesem Jahr in eine neue geistliche 
Ebene führen möchte, und das beginnt damit, dass wir ihn ver-
mehrt suchen. Wir starten im Neuen Jahr mit einer Gebetswoche 
(11. – 14. 1.), mit dem Thema: „Gott begegnen – Gott erle-
ben – Mein Umfeld verändern!“ und dazu lade ich euch 
herzlich ein. Ebenso werden wir wieder unsere Gebetsabende an 
den Mittwochabenden weiterführen (14-tägig Gebet/Bibellehre). 

Jahreslosung 2017
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und 
lege einen neuen Geist in euch. Hesekiel 36,26 

Mit dieser Jahreslosung für das Jahr 2017 wünschen wir euch 
Gottes Segen, Erfolg und seine Führung durch den Heiligen 
Geist. Er will uns ein neues Herz seiner Liebe schenken und sei-
nen wunderbaren Heiligen Geist in uns wirken lassen.

	 Herzlich Edwin & Inge

Kontakte:

Stvt. Gemeindeleiter:
Felix Spitzwieser
Tel.: 0664 351 1759
Felix.spitzwieser@utanet.at 

Jugend:
Simon Spitzwieser
Tel.: 0680 124 3763
Simon.sp@live.at

Pastor:
Edwin Jung 
Tel.: 0676 896 926 00
Edwin.jung@fcgoe.at
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 Dem Nächsten dienen

  Vom Flüchtling zum Täufling
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80 Täuflinge, Iraner und Afghanen, in einem 
Schwimmbad in der Türkei!

Die, die weiter nach Europa fliehen wollten, werden nun 
zu Multiplikatoren für Jesus in der türkischen Grenzregion. 
Gottes „Grenzkontrolle“ macht aus Flüchtlingen Täuflinge. 
Irgendwo in der Türkei „erbt“ der Mitarbeiter von „AVC - 
Aktion für verfolgte Christen und Notleidende“ im Sommer 
einen Hauskreis mit zehn Iranern. Eigentlich will er vor 
allem Afghanen erreichen. Kurzerhand motiviert er seine 
zehn Helfer zu aktiver Mission. Über Wochen verteilen 
sie Neue Testamente auf der Straße und laden zum 
Hauskreis ein. Nun gibt es ein Problem: 120 Personen 
passen nicht mehr in die Wohnung unseres Missionars. 
Der Hunger nach Gottes Wort ist riesig, ebenso die 
Herausforderungen für unser Missionarsehepaar. Täglich 
werden in der Privatwohnung Hauskreise und Alphakurse 
abgehalten. Nur für die Gottesdienste kann sonntags ein 
Raum gemietet werden. So bleibt es bei den Hauskreisen 
und Alphakursen kuschelig eng, was der Stimmung keinen 
Abbruch tut. Die Menschen erleben wahre Veränderung 
durch Jesus.

Anfang Dezember betet unser Mitarbeiter für Leila (Name 
geändert). Sie floh mit ihren drei jüngsten Kindern vor ihrem 
gewalttätigen Mann in die Türkei. Ihr Leben ist von Leid 
geprägt und sie ist auf der Suche nach Schutz. Traditionell 
werden die Mädchen ihrer Heimatregion mit zwölf Jahren 
beschnitten und im Alter von vierzehn verheiratet. Leila will 
ihrer jüngsten Tochter diese Tortur ersparen und entschließt 
sie sich zur Flucht. Im Hauskreis erlebt sie innere Heilung 
und kann sogar ihrem Mann vergeben. Die Veränderung 
ist für alle ersichtlich: Sie beginnt zu strahlen und trägt am 
nächsten Tag erstmals helle Kleidung. Oft erleben Muslime 
Gottes Liebe und Heilung während der Flucht. Seine gött-
lichen „Grenzen“ sind immer offen.  

                                            Quelle: www.avc-at.org

Am 26. November 2016 konnten Ingrid 
Wimmer, Sally Farah, Elfi Beck, Kristina 
Jonzen, Franz Spitzwieser und Dagmar 
Ornig mit einem Gläschen Sekt den Abschluß 
unseres  Seelsorgeseminars feiern. Karin Ebert, 
Pastoralassistin und eine erfahrene christliche 
Lebens- und Sozialberaterin, leitete diesen Kurs. 
Ihr umfangreiches Wissen und ihre Erfahrung 
gab sie uns sehr anschaulich weiter und wir 
konnten viel bei ihr lernen. Zwei Jahre lang 
dauerte die Ausbildung und war in 9 Einheiten 
aufgeteilt.  Der Samstagnachmittag war für prak-
tische Übungen in Dreiergruppen reserviert, 
die wir nicht missen möchten. Zwischen diesen 
Terminen gab es einen Nachmittag lang eine  
Peergroup.  Marianne Jell, Dipl. Lebensberaterin, 
kam extra dafür aus Frankenmarkt zu uns nach 
Braunau. An diesen Nachmittagen hatten wir 
eine gute Vertiefung des Gelernten und auch 
zusätzliche praktische Übungen. Für Fragen und 
Beratung hatte Marianne immer Zeit.
Es war eine interessante aber auch anstren-
gende Zeit, da die Wochenenden in Linz und 
dann in St. Marien stattfanden. Der Chrysler von 
Franz brachte uns aber immer sicher ans Ziel.

                                        Dagmar O.

 Bitte Vormerken
GEBETSABENDE: 

Gott begegnen – Gott erleben –
Mein Umfeld verändern

Vom 11. – 15. Januar wollen wir uns eine 
besondere Zeit nehmen zum Gebet. Wir wol-
len in dieses neue Jahr mit Gebet starten und 
neben der Anbetung Gottes, IHM begegnen, 
...
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 Weihnachtsfeier

Der Schuster Martin im Weihnachtsgottesdienst.

Eine weihnachtliche Kulisse, viel Kerzenlicht und 
eine alte Schusterwerkstatt schmückten den Saal 
der Freien Christengemeinde in Braunau.

Die Plätze waren „ausverkauft“, die Besucher 
drängten auf ihre Plätze, viele waren gekommen 
dieses lang vorbereitete Musical mitzuerleben. 
Nach einigen Takten war schon klar, die Kids haben 
sich ins Zeug gelegt und mächtig geprobt.
Die Lieder waren mitreißend und die Texte 
anspruchsvoll. 45 Minuten vergingen wie im Flug. 
Und dann war da noch der Schuster Martin – 
übrigens ein echter Schuhmacher – der seine 
Rolle tadellos spielte und allen den Sinn von 
Weihnachten tiefgehend nahe brachte.

Seine Botschaft war letztendlich, dass Jesus in 
Betlehem geboren wurde, uns aber heute noch 
tagtäglich besucht und bei uns anklopft. Vor allem 
in der Person eines anderen Menschen, jenen, die 
arm sind, verzweifelt und nach Herberge suchen. 
Die anschließende Predigt handelte davon, dass 
Gott heute nach Menschen sucht, in denen er in 
ihrer Mitte wohnen kann. Es genügt ihm nicht im 
Vorzimmer zu wohnen, sondern er möchte das Beste 
von jedem Menschen haben. Mit einem anschlie-
ßenden Imbiss und heiteren Foyergesprächen ging 
dieser fröhliche Weihnachtsgottesdienst zu Ende.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden 
und insbesondere den Kindern.

				             Edwin J.

...IHN neu erleben und dadurch unser Umfeld verändern. 
Ich glaube an die Kraft und Macht des Gebetes, dass 
durch unser Gebet, Gottes Arm bewegt werden kann.

Deshalb lade ich euch herzlich ein, dieser Gebetswoche 
eine hohe Priorität einzuräumen.

Wenn du in deinem Leben Veränderung erleben willst, 
wenn du willst, dass in deiner Familie und in deinem 
Umfeld geistliche Durchbrüche geschehen, dann fang 
an zu beten. 
                                                        Euer Edwin
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Termine Januar 2017

  Bitte Vormerken  Geburtstage im Januar

www.fcg-braunau.at

Edwin Jung	 02.01.
Georgel Giezinger	 04.01.
Helene Kühner	 08.01.
Marion Lehner	 10.01.
Ovidiu Poescu	 12.01.
Daniel Marius Huebner	 19.01.
Heidrun Spitzwieser	 21.01.
Ludwig Ebner	 22.01.
Ingeborg Jung	 22.01.
Patrick Stross	 25.01.
 
Tobias Giezinger	 04.01.                                     
Isabella Ebner	 06.01.                                                
Manuel Schmidt	 29.01.

Wir wünschen allen Geburtstagskindern 
ein Jahr voller Zuversicht, Mut und 
Freude!

	 Die Gemeindeleitung

Der Herr, dein Gott, ist bei dir,
ein starker Heiland.
				    Zephania 3,17

Sonntag, 01.01.	                       17:00 Uhr
Neujahrs-Gottesdienst
mit rumänischem Zweig / Abendmahl
                                                                                                                             
Mittwoch, 04.01.	       19:30 Uhr
Gebetsabend 

Sonntag, 08.01.	                       09:30 Uhr
Gottesdienst (anschl. HV Generalsversammlung)
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr

Mittwoch, 11. – Samstag 14.01.   
Gebetsabende jeweils um 	 19:30 Uhr	

Sonntag, 15.01.	                       09:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe 
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr

Mittwoch, 18.01                    	  19:30 Uhr
Bibelabend	
Thema: Warum brauchen wir Geistesgaben?

Freitag, 20. 01.                        	   19:00 Uhr
Rumänischer Gebetsabend

Sonntag, 22.01.	                       09:30 Uhr
Missionsgottesdienst mit Familie Tsige (Äthiopien) 
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr

Mittwoch, 25.01.	       19:30 Uhr
Gebetsabend

Freitag, 27.01.                       	    19:00 Uhr         
Rumänischer Gebetsabend

Sonntag, 29.01.                      	   09:30 Uhr
Gottesdienst mit Kindersegnung
Gast: Pastor Martin Gieselmann
Rumänischer Gottesdienst	 17:00 Uhr    

GEBETSABENDE

Mittwoch, 11. – 14. Januar 2017,
jeweils um 19:30 Uhr

Thema:
Gott begegnen –
Gott erleben –
Mein Umfeld verändern

Samstag, 14. Januar,
Lobpreisabend um 19:30 Uhr

BIBELABENDE
Januar – Mitte März 

Thema:
Die geistlichen Gaben –
übernatürliche Geschenke an
die Gemeinde

Ab 18. Januar (14-tägig)


